
Personalrat  der  Stadt
Bergkamen  initiiert
Hilfsaktion:  Ausrangierte
Handys  helfen  gebeutelten
Kleingärtnern

Symbolische Übergabe der Spende im Kleingartenverein Goldäcker
(v.  l.):  Mike  Traut,  2.  Vorsitzender,  Bürgermeister  Bernd
Schäfer, Ralf Beyersdorff, Klaus Dastig, 1. Vorsitzender.

Das  Einsammeln  ausgemusterter  privater  Handys  durch  den
Personalrat der Stadt Bergkamen hat sich gelohnt: Insgesamt
kamen  durch  die  Aktion  675  Euro  zusammen.  Diesen  Betrag
übergab der Personalrat im Beisein von Bürgermeister Bernd
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Schäfer, der die Schirmherrschaft der Hilfsaktion übernommen
hat, am Dienstag, 15. März, dem Kleingartenverein Goldäcker
aus Oberaden. Dessen Gelände hatte das Hochwasser im Juli
vergangenen Jahres besonders stark betroffen und damit große –
auch finanzielle – Schwierigkeiten ausgelöst.

Der  Kleingartenverein  freut  sich  riesig  über  die  Spende.
Schließlich  waren  die  Kosten  für  die  erforderlichen
Reparaturen  immens.  „Die  durch  das  Unwetter  hochgedrückte
Kanalisation, das überflutete Vereinsheim, sieben beschädigte
Lauben und die stark in Mitleidenschaft gezogenen Wege haben
wir  bereits  wieder  in  Stand  gesetzt“,  beschreibt  der
Vorsitzende  Klaus  Dastig  die  Fortschritte  auf  dem
Vereinsgelände.  Im  Juli  sah  das  noch  ganz  anders  aus.
Angesichts  der  Zerstörungen  war  die  Stimmung  unter  den
Kleingärtnern  damals  so  geknickt  wie  eine  vertrocknete
Sonnenblume im Herbstwind.

Diese  traurige  Situation  rief  den  Personalrat  der
Stadtverwaltung  auf  den  Plan.  Flugs  organisierte  er  eine
Hilfsaktion, bei der die Bürgerinnen und Bürger im September
und Oktober alte Handys abgeben konnten. Sammelboxen dafür
standen  an  mehreren  Orten  im  gesamten  Stadtgebiet  –
beispielsweise in den Filialen der Sparkasse, bei der GSW, im
Rathaus  und  natürlich  auch  im  Kleingartenverein  Goldäcker.
„Dabei sind mehr als 300 Geräte zusammengekommen“, freut sich
Ralf Beyersdorff, Mitglied des Personalrats, über die große
Resonanz.

Anschließend kamen die Recycling-Fachleute von M+R ins Spiel.
Sie veranlassten zunächst die Demontage der Akkus und führten
die  verbleibenden  Bestandteile  dann  einer  sachgerechten
Verwertung  zu,  um  die  darin  enthaltenen  Rohstoffe
zurückzugewinnen.  Den  dadurch  erwirtschafteten  Gegenwert
stockte M+R mit einer Spende auf 500 Euro auf. Bürgermeister
Bernd Schäfer hob hervor, dass Bergkamener Seniorinnen und
Senioren  im  Rahmen  eines  gemeinsamen  Kaffeetrinkens  und
Kuchenessens weitere 175 Euro als Spende beisteuerten: „Dies



ist ein sehr willkommenes und gutes Beispiel für solidarisches
Handeln.“


